
Modulbezeichnung (Kürzel) Drehbuchentwicklung (DBUC)

Modulbezeichnung (eng.) Screenwriting

Semester (Häufigkeit) WPM (nach Bedarf)

ECTS-Punkte (Dauer) 2,5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 35 h Kontaktzeit + 40 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BMT

Prüfungsform und -dauer Studienarbeit

Lehr- und Lernmethoden Seminar

Modulverantwortliche(r) M. Rauschenberger

Qualifikationsziele
Die Studierenden können selbständig Drehbücher erstellen, in Form und Inhalt. Sie verstehen den Unter-
schied zu Roman oder Novelle. Sie können einen Plot anhand von Syd Fields Paradigma analysieren.

Lehrinhalte
Die Entwicklung von Charakteren wird geübt. Was ist ein dramatisches Ziel? Wie entsteht ein Plot aus
dem Konflikt der Charaktere? Was ist das Paradigma? Was darf in einem Drehbuch nicht stehen? Warum
schreibt man Drehbücher? Wie schreibt man Drehbücher? Praktische Übungen mit Celtx und Plotagon.
Gemeinsame Visualisierung einer Story. Transportkanäle des Films. Synopsis schreiben. Dialoge schrei-
ben. Jeder Teilnehmer schreibt ein 3-5-seitiges Drehbuch zu einer Textvorlage, die Ihm ausgehändigt wird
und hält einen Vortrag zu einem Thema der Drehbuchentwicklung.

Literatur
Field, S.: Das Drehbuch - Die Grundlagen des Drehbuchschreibens, Autorenhaus, 2007 Monaco, J.: Film
verstehen, Rowohlt, Auflage: 10., 2008

Lehrveranstaltungen
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